
VORWORT 

Die Bearbeitung des Bandes erfolgte durch den Assi stenten der Z. K. Dr. PAUL BUIWRL auf Grund der 

von ihm im Sommer 1910 durchgeführten und 1911 / 12 überprüften Aufnahme. Der Reichtum des 

Bezirkes an archivalischem Material machte eine Arbeitsteilung nötig: Dr. FHANZ MAlHI N, Staatsarchivs­

konzipist am k. k. Landesregierungsarchiv in Salzburg, übernahm die Durchsicht der Pfarrarchive, des 

Konsistorial- und Landesregierungsarchivs in Salzburg und die Abfassung der historisch·archivalischen 

Partien des Bandes. 

Die Waffensamllliung in Schloß Sieghartstein wurde von Dr. (,\ ,\\11 .1.0 LI ST, Kustos al11 kunsthistorischen 

Hofmuseulll in Wien, beschriebelI. 

Die architektonischen Zeiclll1ungen wurden von den ArchitekteIl der 7:. K. E.\\.\\EIIiClI SII'(jIIlS und Dr. D,\GO­

REin FREY ausgeführt, die photographischen Aufnahmen ZUI11 größtell Teil VOll Dr. p ,\Ui. ßUBEHL, ZlIIlI Teil 

von den Photographen HANS MAI(AHT und FRANZ GRILLI',\HZER. 

Dank für Subvelltionen zur reicheren Illustrierung des Bandes schuldet die Z. K. den hochwürdige n 

l\.ollegiatstiltell Mattsee (GOO K) lind Seekirchen (200 K), dem hochwürdigen Pfarramt St. Georgen (:200 K), 

Herrn Grafen Wolf Jose f Uiberacker (100 K) ulld Herrn Fritz Steinbacher (1 50 K) . 

Die kunsthi storische Gesamtübersicht über die Denkmäler des ganzen Bezirkes wird dem einen eigenen 

Band bildenden III. Teil (Gerichtsbezirk Salzburg) beigegeben werden. 

Wien , Mai 1913. 

Max Dvorak 
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